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AjSFRAGE 

der Abgeordneten Molterer 
und Kollegen 

an d~n Bundesminister für Inneres 
betreffend Einsatz von Biodies~l 

österreich gi1 tals Picnierland ln der Erzeugung und Nutzung 
von biogenen Treibstoffen. Rapsmetllylester (RME), auoh Biodie-
seI genannt, 
Treibstoffen, 
auszeichnet. 

ist eine Nutzungsschiene von heimischen biogenen 
die sich durch günstige ökologisohe Auswirkung 
Wissenschaftliche Studien bestätigen dies. 

Besonders in ökologisch sensiblen Bereichen wäre aufgrund der 
raschen biologischen P,bbaubarK(!l-i; Biod3.esel sehr von Vorteil. 

Auch sind die volks\ ... lrtschaftlichen und agrarpoli tisohen 
Aspekte als positiv zu beurteilen. 

Biodiesel kann nicht nur zum Betrieb von land- und forstwirt
schaftlichen Nut~f~hrzeugGn eingesetzt werden, s()ndern eignet 
sich auch füx den Betrieb vieler anderer Dieselmotoren (z.B. in 

PKW's oder LKW's). 

Zur Erkundung des Einsatzgebie-tes von Biodiesel im öffentlichen 

Bere:1,oh richten die unterfertigten Abgeordneten an den Bundes

minister für Inneres folgende 

Anfrag e: 

1) Wird in Ihrem Verantwortungsbereich Biodiesel e~ngesetzt? 

2) Wenn Ja, wievü~l und mt·t \felchen Erfahrungen? 

3) Wenn Nein, warum nicht? 

4.) Wie lauten Ihre PH.l.nr,! hinsichtlich zukünftiger Nutzung von 
Biodiese11 

5) Welche Einsat:z.bere:!.ch:!: und welchen umfang des Biodieselein
satzes erachte~ Sie in/lhr~m ?8s90rtsbereich für möglich? 
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